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der gemeinsam mit Philippus gefeiert 
wird, war ebenfalls einer der zwölf Apos-
tel. Über ihn wissen wir weniger, er 
kommt nur in den «Apostellisten» vor, 
Zitate oder besondere Handlungen sind 
von ihm nicht überliefert. Der Legende 
nach erlitt Jakobus sein Martyrium in 
Jerusalem. Er soll vom Dach des Tempels 
gestürzt und erschlagen worden sein. 

Kaiseraugst-Arisdorf-Giebenach

A G E N D A

3. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 22. April
18.00	 Kein Gottesdienst
Sonntag, 23. April
10.00	 Eucharistiefeier 
		  Opfer: Pro Adelphos
Mittwoch, 26. April, Hl. Markus 
	 9.00	 Kommunionfeier; 
		  Gedächtnis für Marie-Theres 

Müller-Meyer, anschliessend 
Morgenkaffee im «Schärme»

4. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 29. April
18.00	 Kommunionfeier; Jahrzeit für 

Lina Schauli, Hilda Schauli,   
Verena und Hugo Schauli-Droll 
und Hans Schauli

Sonntag, 30. April
Taufsonntag
10.00	 Kommunionfeier
11.15	 Taufen
		  Opfer: St.-Josefs-Kollekte
Mittwoch, 3. Mai
Hl. Philippus und Jakobus
	 9.00	 Kommunionfeier
5. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 6. Mai
18.00	 Kommunionfeier
Sonntag, 7. Mai
10.00	 Kommunionfeier
11.15	 Liturgia italiana
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Pfarramt St. Gallus und Othmar 
Sekretariat
Catherine Hossli, Greti Bader
Heidemurweg 30, 4303 Kaiseraugst
Di, Mi, Do 13.30–17.00 Uhr
Tel. 061 811 10 23, kaiseraugst@kath.ch
www.kaiseraugst.com

Seelsorgeteam
Diakon Stephan Kochinky  
Tel. 061 813 92 77, sky@kath.ch
Maurizio Dente, Katechet,
076 361 95 40, m.dente@kath.ch
Eva Zahno, Katechetin,
079 877 70 81, e.zahno@kath.ch
Sandro Fiorilli, Jugendarbeiter,
076 747 27 51, s.fiorilli@kath.ch
Yannik Müller, Jugendseelsorger, 
076 816 79 31, y.mueller@kath.ch
Antonia Incognito, Altersseelsorge,
076 370 37 91, a.incognito@kath.ch

Unsere Pfarrei lebt dank freiwilliger Hilfe – Als Getaufte, Frauen und Männer, 
Jung und Alt, sind wir aufgerufen, das Evangelium zu leben. So gestalten wir die 
Welt und – in ihr – unsere Kirche. Die Lebendigkeit und Vielfalt unserer Kirche ver-
danken wir aber vor allem dem Einsatz vieler freiwilliger Frauen und Männer jeden 
Alters – auch in unserer Pfarrei. Gemeinsam mit den Hauptamtlichen gestalten sie 
Kirche vor Ort. Herzlichen Dank dafür.� Diakon S. Kochinky, Gemeindeleiter
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M I T T E I L U N G E N

Taufen
An unserem Taufsonntag am 30. April 
um 11.15 Uhr werden durch die heilige 
Taufe drei Kinder in unsere Glaubens-
gemeinschaft aufgenommen:

Mara Blanco, Tochter von Irene Pastori-
za und Javier Blanco Suarez, aus Kai-
seraugst.
Aurelia Ciampa, Tochter von Mariana 
und Gianluca Ciampa, aus Kaiseraugst. 

Miro Piljic, Sohn von Doris und Alen 
Piljic, aus Kaiseraugst. Wir wünschen 
den Familien mit ihren neugetauften 
Kindern ein schönes Tauffest und von 
Herzen alles Gute für die Zukunft.

Geburtstag
Am 1. Mai feiert Luigi Sabato aus Giebe-
nach seinen 80. Geburtstag. Katharina 
Winteler aus Kaiseraugst feiert am 3. 
Mai ihren 75. Geburtstag. 
Wir gratulieren recht herzlich und 
wünschen ihnen noch viele schöne 
Jahre bei bester Gesundheit.

Verstorben aus unserer Pfarrei
Am 26. März ist Maria Davide gestorben. 
Der Herr schenke ihr den ewigen Frieden 
und den Trauernden Trost und Kraft.

Schülergottesdienst
Der nächste (und letzte) Schülergottes-
dienst mit gemeinsamem Mittagessen 
für die Vorbereitung zur Erstkommuni-
on ist am Mittwoch, 3. Mai. 
Wir treffen uns um 12.30 Uhr zum Mit-
tagessen im «Schärme», anschliessend 
halten wir den Schülergottesdienst in 
der Kirche. Genauere Angaben erfolgen 
in der entsprechenden WhatsApp-
Gruppe der Erstkommunion.

Hl. Markus auf dem Markusdom in 
Venedig.

Mittwochgottesdienst 26. April  
Mittwochgottesdienst 3. Mai
Der Apostel Philippus hat in den vier 
Evangelien eine bedeutungsvolle Rolle: 
Während ihn die drei Evangelien Matthä-
us, Markus und Lukas nur bei der Auf-
zählung der zwölf Apostel erwähnen, gibt 
Johannes seiner Person offensichtlich 
mehr Bedeutung. Viermal wird Philippus 
erwähnt. Ursprünglich gehörte Philip-
pus, der einen griechischen Namen hat, 
zu den Jüngern Johannes des Täufers. 
Jesus beruft Philippus mit den Worten: 
«Komm und folge mir nach». Philippus 
folgt und bringt auch gleich noch jeman-
den mit: Nathanael. Jakobus der jüngere, 
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Ein grosses Dankeschön

Wir bedanken uns herzlich bei allen 
Mitwirkenden an Palmsonntag. 
Es braucht jeweils viel Vorbereitung 
für diesen schönen Familiengottes-
dienst; die Palmen werden mit Hilfe 
von freiwilligen Pfarreimitgliedern 

und dem Pfarreirat zusammen mit den 
Erstkommunikanten und ihren Eltern 
gemacht. Und der Gospelchor hat den 
gut besuchten Gottesdienst mit sei-
nem wunderschönen Gesang beglei-
tet. Danke.


